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Amtsblatt zur «aibacher Zeitung Nr. 164.
Freitag, den 22. Juli 1881.

(3185-2) 3lr. 1118.

Frnnz-3oses-Guläftipenäien.
Die ans Anlass der Vermählung des durch-

lauchtigsten hc^ru Kronprinzen Erzherzogs Ru>
oolf für die technischen Hochschulen der österr.»
ungar, Monarchie gestifteten Franz-Iosef-Gold-
ftipcndien im Iahrcsbetrage von dreihundert
Gulden in Gold. und zwar: für die technische
Hochschule in Wien vier, für die technische Hoch'
schule in Budapest vier, für die beiden techni-
schen Hochschulen in Prag je zwei, für die tech»
Nische Hochschule in Graz zwei, fur die tech«
Nische Hochschule in Vrünn zwei, dann die für
dle Hochschule für Bodcncultur in Wien gc«
«rundeten gleichnamige» Stipendien im obigen
Iahlcsausmaßc, tommcn vom nächsten Studien»
jähre 1881/82 zur Verl?ihung.

Bewerber n,n ein solches Stipendium haben
!^5 " ' 6""e. l- uud l. apost. Majestät gerichte-
tes Gesuch, m welchem die bestimmte Anaabe
enthalten sein muss, au welcher Hochschule sie
ihre Studien beginnen oder vollenden wollen,
zu belegen:

1.) mit deni Taus- oder Geburtsscheine;
2.) mit glaubwürdigen Documentcn über

ihre Dürftigkeit unler Nachwcisung des Stan-
des, der Vermögens, Einkommens' und Fa°
milienverhätnisse der Eltern, eventuell im Favc
der Verwaisung mit einem Vclege der Vor»
mundschastsbchö'rdc über den allfälligen Ver>
mögcnsstand;

3,) mit dem Maturitätszeugnisse und wenn
sie schon Hörer der Hochschule wären, mit den
betreffenden Ctudienzcugnisseu, wobei jedoch
bemerkt wird, dass unter gleichen Verhältnissen
jene Bewerber, welche die Studien der Hoch«
schule erst antreten, den Vorzng gcniesicn.

Die Gesuche haben überdies die Angabe
zu enthalten, ob der Bewerber bereits im Ge.
nussc eines Stipendiums oder irgend eines Ve^
zuges aus öffentlichen Kassen steht und sind
längstens

bis 31. August 1881

bei der f. t. Privat' und Familien Foubs.Di-
rcction in Wien (Hoflinrg) einzureichen. Auf
später einlangende oder nicht gehörig belegte
Gesuche kann keine Nüclsickt genommen werden.

Wien, am 6. Jul i 1881.

K. l . Privat- und Familien-Fondsdirection.

(3166-3) Kunämackun«. Nr. 1576.
Bei dem l. l. Bezirksgerichte Tschernembl

ist die Orundbuchssührcrsstelle mit den Bezügen
der X. Nangsllasse in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche unter Nachwcisuug der
ircnntnis der denlschcn und flovcnifchcn Sprache
in Wort und Schrift bis 14. An gust 1881
hiernmts einzubringen.

Rudolsswcrt, am 14. Ju l i 1881.
K. l . Kreisgerichtö-Präsidium.

(3183-3) Oberlellrerstelle Nr. 520.
an der drcillassigcn Volksschule in Hasclbach ist
zu besehen. — Gehalt üOO fl., FunctionSznlage
75 fl., Quartiergcld 80 sl.

Gehörig belegte Gesuche sind im vorgo
schricbcncn Wege

bis 15. Angust 1881
beim gcscrtigleu Brzirtsschulrathc zu überreichen.

Vom t. l. Bezirks chulrathc Gurtscld, am
1«. Ju l i 1881. ^ ' '

Der Vorsitzende: S chönwetter iu. i).

(3184—3) Goncursauosckreibung. Nr. 434
An der cintlassigen Volksschule zu Ahling

ist die üchrerstcllc mit dc»>, Gehalte jährlicher
450 fl., dlUllt einer Dotationszlibcsserung per
42 fl. nebst Naturalwohnnng zu besehen.

Bewerber um diese Lehrcrstcllc haben ihre
gehörig documentierten Gesuche im vorgeschric-
bcucn Wege

bis 18. August 1881
auher zu überreichen.

K. l. Aczirlsschulrath Nadmannsdors, am
17. Jul i 1881.

(3223—1) ^unämnckung. Nr. 2357.
Vom l. t. Bezirksgerichte Lack werden zum

Behufe der
Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Eatastralgcmcinde Pcven
die Localerhebungen aus den

1. August 1 8 8 1 ,
vormittags um 8 Uhr, Hiergerichts mit dem
angeordnet, dass bei denselben alle Personen,
welche an der Ermittlung der Vcsihvcrhältnissc
ein rechtliches Interesse haben, erscheinen und
alles zur Aufklärung fowie zur Wahruug ihrer
Rechte Geeignete vorbringen können.

K. l. Bezirksgericht Lack. am 20. Ju l i 1881.

(3165b—2) Hnnämackung. Nr. 5808.
Von der l. k. Finanzdircclion für Krain

Wird bekannt gegeben, dass der l, l . Tabak»
Districtsverlag in Bischoflact im politischen Ne<
zirle iiiainburg im Wege der öffentlichen Con»
currcnz mittelst Ucorrrcichung schriftlicher Offerte
an denjenigen als geeignet erkannten Bewerber
verliehen wird, welcher die geringste Verschleiß«
Provision anspricht, oder ans jede Provision
Verzicht leistet, oder ohne Anspruch aus eine
Provision einen jährlichen Pachtschilling (Gc>
winstrülllllss) zu zahleu sich verpflichtet.

Die Offerte sind längstens
bis 6. August 1881 ,

vormittags 11 Uhr, beim Vorstände der k. l.
Finanzdirection in Laibach zu überreichen.

I m übrigen wird sich auf die ausführ,
lichc Kundmachung, enthalten im Amtsblattc
der „Laibachcr Zeitung" Nr. 161 vom liiten
Jul i 1881, berufcu.

Laibach, dcu 13. Ju l i 1881.

(3188—2) KekllNNtmuckun«. Nr. 1374.
Vom t. t, Bezirksgerichte Nronau wirb

bekannt gemacht:
Es habe die Gencraldirrction der von Lai»

bach nach St, Valentin führenden, die Cata»
ftrnlgemcinden Wrisjeiifels, »iatschach. Würzen,
Kronau, Wald, Lengenfrld. Birnbaum, Asllmg,
Iaucrourg, Äarnervcllach und Bach berühren^
den l, l. priv. Kronprinz Aludolfbahn das Ge-
such um Einleitung der Erhebungen und Ver°
anlassung der Ausnahme der betreffenden Eisen»
bahngrimdslückc in die bei dem l. l. Landes
gcrichtc in Wien eröffnete Eisenbahnrinlagc hier-
gcrichts überreicht.

Es werden demnach die betreffenden Grund«
besihcr in den obgennnuten Eataftralgculcinden
hicinit aufgefordert, ihre allfälligcn Ansprüche

bis lchten September I 8 8 I
bei diesem t. l. Bezirksgerichte mündlich oder
schriftlich zuverlässig anzubringen, indem jede
später erfolgte Anmrldung von Amtswcgcn
zurückgewiesen werden würde.

Das von der obgcdachtcn Gcncraldirrcüon
eingebrachte Gesuch sammt den angeschlossenen
Verzeichnissen und Mappcu taun täglich hier»
gerichts eingesehen werden,

K. t. Bezirksgericht Kronau, am 11. Jul i

(3213—3) Knnäwackunll. Nr. 15.878
Vom f. l. stadt'deleg. Bezirksgerichteüaibach

wird bekannt gegeben, dass zum Behufe der

Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemcindc Zwischenwässern,

Sbiljc und Sniza
in Gemäßhrit des ß 15 des Landesgesche« vom
25, März 1874, Nr. 12 L. G. N,. die Local-
Erhebungen aus den

1. August l. I .

und, wenn nothwendig, auf die folgenden Tage,
jedesmal um 9 Uhr vormittags, in der Amts«
lmizlci in der D-N.'O.-Eommcnda mit dem
Beifügen angeordnet werden, dass bei denselben
alle Personen, welche an der Ermittlung der
Besitzverhällnisfc ein rechtliches Interesse haben,
erscheinen und alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
können.

K. l. städt..deleg. Bezirksgericht Laibach, am
16. Jul i 1881.

(3209 8) Hunämackua«. Nr. 3121

Vom l, l. Bezirksgerichte Sittich wird be»
kannt gemacht, dass gemäs; tz litt des Lande»»
gesrtzrs vom 25. März 1874 die auf Vrund
der Localerhebungen zum Zwecke der

Anlegung eines neuen Grundbuches für

die Catastralgemeinde Obcrgurk

verfassten Besitzbogrn nebst den berichtigten
Liegenschaflsverzcichnissen. Mappencopirn und
Erhrbimgspiotutollrn hirrgcrichts, vom 25. Ju l i
1881 angefangen, durch 14 Tage zur Einsicht
aufliegen.

Sollten Einwendungen dagegen erhoben
werden, fo würden weitere Erhebungen

am 10. August 1881
stattfinden. Die Uebertragung amortisierbarer
Forderungen in das neue Grundbuch wird
unterbleiben, wenn der Verpflichtete vor der
Verfassung der Grundbuchseinlagen darum
ansucht.

K. l. Bezirksgericht Sittich, am 17. Jul i
1661.

U n z e i g e b l a t t.
kroigeourantg liir k. 1c. 8ta»t»dvamto iibor I

vornonclut. lruncu llio !
^ullormivrul»ss»»^n8t»1t,,/ur Xrle^»meältl11e", M»»«»» ü i i io , «O O'v.,

^Viou, Vi l . , U»riiiIii1lor3trHg«o Î r. 22. (537) 61—54

(2919-3) Nr. 4474.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des gewerb-
lichen Aushilsslassavereines, registrierte
Genossenschaft mit beschränkter Haftung
in Laibach (durch Herrn Dr . Moschü),
die executive Versteigerung der aus den

Namen der Anna Götzl vergewa'hrten,

mit executivem Pfandrechte belegten,

gerichtlich auf 2650 f l . geschätzten
Hälfte der in der Grundbuchseinlage
250 der Catastralgemeinde Stadt Lai-
bach vorkommenden Hausrealität Cons.-
Nr. 21 in der Nosengasse in Laibach
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsahungen auf den

2 5 . Ju l i ,
2 9. August und
2 6 . S e p t e m b e r 1 8 8 1 ,

jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
bei diesem k. t. Landesgerichte mit
bem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealilät bei der ersten und
zweiten Feilbielung nur um oder
Über dem Schätzungswert, bei der
Kitten aber auch unter demselben
Mtangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wor-
nach insbesondere jeder Licitant vor
gemachtem Anbote ein lOproc.Vadium
zu Handen der Licitationscommission
zu erlegen hat, sowie die Schätzungs-
protokolle und die Grundbuchsextracte
können in der diesgerichtlichm Negi->
stratur eingesehen werden.

Für die unbekannt wo befindlichen
Tabulargläubiger: Geschwister des Flo-
rian Helwig und der Anna Helwig
und deren allfällige unbekannte Rechts-
nachfolger, wurde als Curator :l.ä aotum
der hiergerichtliche Advocat Herr Jo-
hann Brolich bestellt, wovon dieselben
wegen eigener Wahrung ihrer Rechte
in Kenntnis gesetzt werden.

(2931—2) Nr72l)54.

Zweite exec. Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Kramlmrg

wird bekannt gemacht, dass, da zu der m
der Execution'ssache des Feromand Mo-
ritsch (durch Dr. Mayer) gegen Leo Pevne
auf den 2. Juli l. I . angeordneten ersten
exec. Feilbietung der Realität «ud Cons.«
Nr. 174 aä Stadt Krainburg kein Kauf.
lustiger erschienen ist, zu der auf den

2. August l. I .
anberaumten zweiten excc. Feilbietung ge-
schritten werden wird.

K. t. Bezirksgericht Kramburg, am
2. Juli 1681.

(3098—3) Nr. 14,615.

Bekanntmachung.
Vum t. l. sladt.-oeleg. Bezirksgerichte

Lllibllch wird dem mlbelannt wo befind-
lichen Josef Lenartiö von Matcna be«
tannt gemacht, dass ihm in der Rechts-
sache der lrainischcn Sparlasse in Laibach
(durch Dr . Suppaulschitsch) gegen ihn
M o . 350 fi. s. A. zur Wahrung seiner
Rechte der Herr Dr. Pscsserer, Aovocal
in ^llibach, als Curator uä ucdum brslelll
worden ist.

K. l. stäot.'dclcg Bezirksgericht, nm
4. Ju l i 188^

(2893-3 ) Nr. 5648.

Bekanntmachung.
Dem Valentin Tomazin von Neuwcll,

unbekannten Aufenthaltes, wurde über die
Klage cl« p r a ^ . 1«. August l880, Zahl
84ii() uno rcjp. übcr die itlagsreassu-
mirruug ddlo. 7. Ma i 18lj1, Z. 5648,
des Michael GostiSa von Kalce i>0w.
32 fi. 25 tr. s. A. Herr Karl Puppis
von Kirchdorf als Curator a,c1 ucwm
bestellt und diesem der Bescheid, womit
zum Vagatellverfahren die Tagsatzung auf

den 5. August 1 8 8 l ,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeorb-
net wurde, zugestellt.

K. l. Bezirksgericht Loilsch, am 26sten
Mai 1881.

( 2 7 8 6 - l ) Nr. 4591.

Neassunüerung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Herrn Anton
Moschcl von Laibach wird die mit dem
Bescheide vom 3. Juni 1880, Z. 4896.
auf den 4. August 1880 angeordnet ge»
wesene und sohin Werte dritte erec. sscil-
bietnng der drm Anton Facja von Ialo<
bowlz Hs.-Nr. 10 gthvrigcn, gerichtlich
»us 58ü0 fi. bewerteten Realitäten »ud

Reclf..Nr. 149 und 149/2 »ä Haasberg
pcw. 106 fi. 37 lr. s. A. rv^33UN»uHo
auf den

3. Augus t 1 8 8 1 ,
vormittags 10 Uhr, hlergerichts mit dem
frühern Anhangt angeordnet.

«. l. Bezirksgericht «oilsch, am 2len
Mai 1881.

(2729—3) Nr. 5023.

Executive
Realitätenversteigerung.

Von, l. k. Bezirksgerichte Möttl'ing
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Paul Vra«
neeik von Dragosevce die exec. Verstei-
gerung der der Katharina Tejak von
Rosalniz Nr. 3tt gehörigen, gerichtlich auf
4502 f l . 70 lr. geschätzten Realitäten 8ud
Extr.'Nr. 15 der Steuergemeinde Rosal-
niz uno 8ud Top.'Nr. 383 »ä Herrschaft
Ainöd bewilligt und hiezu drei Feilbie-
tungs'Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

5. A u g u s t ,
die zweite auf den

3. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

1. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
im Amtsgebänoe mit dem Anhange an»
geordnet worden, dass die Psandrealitäten
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
nm oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden.

Die Licitaiionsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationslominission zu erlegen hat,
sowie di> Schätzungsprotokolle und die
Grnndbllchssxtractc können in der dies-
gcllchttichenNeqistialurcingesshenwerden.

K. l. Bezirksgericht Mottl ing, am «ten

Ma i 1881.
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(3204—1) Nr. 3124.

Reassumierung
drittel ezcc. Feilbietung.

Vom k. t. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt aemacht:

Es werde m der Executionssache der
Frau Maria Vertovc von St . Veit M o .
91 st. 14 kr. s. A. die mit Bescheid vom 4ten
September 1878. Z . 5126, auf den l4ten
Dezember 1878 angeordnete und sistierte
dritte executive Feilbietung der auf 350 f l .
bewerteten, dem Executen zustehenden Be
sitz- und Genussrechte auf die Realitäten
»ä Herrschaft Wippach Win. V I I I , paß.
78: Haus sammt Stall und Aezugsrechten
in der Gemeindewaldung und in den
Planoten und püF. 81 Weingarten sammt
Weinacker dr^äa Aaänik. reassumiert
und auf den

12. Augus t 1 8 8 1 ,
um 9 Uhr vormittags, mit dem frühern
Anhange hiergerichts angeordnet.

K. k. BezirksgerichtWippach,am löten
Juni 1881.

(3173 — 1) Nr. 4384.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird j

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Franz Ko-

priva (durch L. Soetec) die executive Ver.
steigerung der dem Johann Acbin von
Selo gehörigen, gerichtlich auf 9090 f l .
geschätzten Realität 5ud Urb . 'Nr . 151
Band I I , S . 41 nä Gallenberg bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzun-
gen, und zwar die erste auf den

19. A u g u s t ,
die zweite auf den

19. September
und die dritte auf den

19. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
Littai mit dem Anhange angeordnet worden,!
dass die Pfandrealität bei der ersten und
zweiten Feilbictung nur um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

V ie Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 23sten
M a i 1831.

(3116—1) Nr. 2864.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom k. l . Bezirksgerichte Sittich wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Friederikc
Tscheleschnig von Laibach die executive
Versteigerung der der Antonia Samsa
von Obergurl gehörigen, gerichtlich auf
700 f l . geschätzten Realität Rectf.-Nr. 1
»ä Pfarrgilt Obergurt bewilliget und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

18. Augus t ,
die zweite auf den

15. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

20. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlci mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demscl̂
den hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbeoingnisso, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach,
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am 5ten
Ju l i 1SS1.

. (3114—1) Nr. 4842.

> Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Feistriz wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Mathias

Valencic aus Dornegg wegen Nichtzuhal«
tung der Licitationsbedingnisse von Seite
der Iosefa Hodnil als Ersteherin' der am
1. Apri l 1879 exec, veräußerten, dem
Josef Mikuletic aus Dobropolje gehörig
gewesenen, gerichtlich auf 5640 st. bewer-
teten Realität Urb.-Nr. 42 ad Kirchen«
gilt St . Helena zu Prem die Relicitation
dieser Realität sowie über Ansuchen der
Johanna Ierouschek aus Feistriz die Ueber-
tragung der mit Bescheide vom 4. März
1881, Z. 1699, auf den 24. Jun i 1881
angeordneten Relicitation derselben Rea-
lität bewilliget und zu deren Vornahme
auf Gcfahr und Unkosten der Ersteherin
eine einzige Tagsatzung auf den !

5. August 1 8 8 1 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der Ge-
richtskanzlei mit dem Beisatze angeordnet,
dass die Realität bei dieser Fellbietung
auf Grund der frühern Licitatlonslieding-
nisse auch unter dem Schätzungswerte
hintangegeben werden wird.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am 27sten
Juni 1881.

(3172—1) Nr. 5150.

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Grilc von Watsch wegen nicht erfüllten
Licitationsbedingnissen die executive Rcli-
citation der dem Andreas Bregar, resp.

! dessen Erben gehörigen, gerichtlich auf
1821 f l . geschätzten, laut Licitationspro»
tokolles ä6 pi'ue». 12. Juni 1878, Zahl
4207, von Thomas Arcgar von Kandersch
um 1105 st. erstandenen Realität Urb.-
Nr. 108. Nectf.-Nr. 90 ää Ponovic
bewilliget und hiezu die Feilbietungs«

! Tagsatzung auf den
12. A u g u s t 1 8 8 1 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr, in Littai
mit dem Anhange angeordnet worden, dass
die Pfandrealilät bei dieser Feilbietung
auch unter dem Schätzungswerte hint-
angegebcn werdeu wird.

'Die Licitationsbedingnisse, wornach
l insbesondere jeder Licitant vor gemach-
, tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
! der Licitalioiiscommissinn zu erlegen hat,
sowie das SclMiu^sprototoll und der
Grundbuchsextratt lönnen in der die«-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Littai, am 8ten
Juni 1881.

(3171—1) Nr. 5252.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Littal wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der krainischen

Industriegesellschaft in Laibach (durch Dr.
Pfefferer) die exec. Versteigerung der dem
Josef Moder in Sagor gehörigen, gericht-
lich auf 3500 st. geschätzten Realität uä
Herrschaft Gallenberg «uk Urb.«Nr. 14(i/1,
Einl.-Nr. 22 der Steuergemeinde Sagor
bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagjatzungcn, und zwar die erste auf den

16. Augus t ,
die zweite auf den

16. S e p t e m b e r
unh die dritte auf drn

17. Ok tobe r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
»m Amtsgebändc in Littai mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand»
realität bei der ersten und zweiten Feil-
bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchscxtract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Littai, am 10ten
Juni 1881.

(3198—1) Nr. 2845.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l. Bezirksgerichte in Rclfni
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Valautin
Koäir von Gora die exec. Versteigerung
der dem Josef Krasoviz von dort Nr. 1399
gehörigen, gerichtlich auf 840 fl . geschätz-
ten Realität «ud Urb . -Nr . 1099 aä
Herrschaft Reifniz bewilliget und hiezu
drei Fcilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

tt. Augus t ,
die zweite auf den

, tt. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

5. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden,dafs die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fclloietung nur
um oder üver dem Schätzungswert, dei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegebm werden wird.

Die Licitatiousbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommissiun zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract lönuen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 10ten
Ma i 1881.

(3008—1) Nr. 3541.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Kraiiwurg
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Kiainburg die executive Verstei-
gerung der dem Kaspar Iomc von Rupa
gehörigen, gerichtlich auf 1420 f l . geschätz-
ten, im Grundbuche der Catastralgemeinde
Gupa uud Gmlg.-Nr. 47 und 48 vor-
kommenden Realitäten bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1t). Augus t ,
die zweite auf deu

10. S e p t e m b e r
und die dritte auf oeil

17. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet wordeil, dass die Pfanorealiläten
liei der erste« uuo zweiten Feilliictung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch uuter demselben hint-
angegebcn werden.

Die Licitatwnsbedingnissc, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er,
legen hat, sowie die Schätzungsprotukolle
und die Gruuoliuch»extractej lönnen in
der oilsgerichtlicheu Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
19. Juni 1881.
"(1199—1) Nr. 2917.

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Reifniz wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Rus von Friesach die executive Verstei-
gerung der dem Anton Dejat von Nieder-
gereut'h gehörigen, gerichtlich auf 240 sl.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 000 0 ad
Herrschaft Reifniz bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

6. A u g u s t ,
die zweite auf den

6. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

5. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr, in
der hieramtlichcn Gerichtskanzlei nut dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wo^nach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-

tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie d^s Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchscxtract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Reifniz, am 10ten
Ma i 1881.

(3211—1) Nr. 15,039.

Dritte M . Feilbietnng.
Vom l. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekannt gemacht:
Es werde in der Exccutionssache der

k. k. Finanzprocuratur in Laibach (noin.
des hohen k. k. Aerars) gegen Katharina
Babnit von Kleingupf bei fruchtlofetN
Verstreichen der ersten und zweiten Feil-
bietungs'Tagsatzung zu der mit dem dies-
gerichtlichen Bescheide vom 31. März
1881, Z. 0870, auf den

0. August 18 81

' angeordneten dritten exec. Feilbietung der
Realität U»b.-Nr. 48 lul St. Martin
tom. I, sol. 191 mit dem Anhange des
obigen Bescheides geschritten.

Laibach, am 8. Ju l i 1881.

(3111—1) Nr. 4508.

Erinnerung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Feistt'z

wird der unbekannt wo abwesenden Ur-
sula Blumen oder Wrumcu aus Grafell-
brunn, resp. deren gleichfalls unbekannten
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe Johann Stert von Grases
brunn Nr. 82 wider dieselben die Klage
auf Erlojchcnerllärung der auf der Nca'
lität Urb.-Nr. 422 :rä Herrschaft Adels'
lierg für Urfula Arumcn uns Grafenbnn»'
im Grunde des Abhandlnngscrlasses volN
28. August 1810 haftenden Hyvothcl^-
forderung prr 000 fl. E. M . sumntt An-
hang «ub in-iltn. 10. Juni 1881, Z. 450s,
hieramts eingebracht, worüber zur sunl"
manschen Verhandlung die Tagsahling
auf den

3. Augus t 1 8 8 1 ,
früh um 9 Uhr, mit dem Anhange des
Summarpalentes angeordnet und dcn M<
klagten wegen ihres uubekannten Aufent-
haltes Franz Logar von Grafenbrunn
als Eurator ii<1 ̂ t u m auf ihre Gefahl
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem E"^
verständiget, damit sie allenfalls zn rechtel
Zn t selbst erscheinen oder sich einen an-
dern Sachwalter zu bestellen und anhel
namhaft zu machen haben, widrigens tmse
Rechlsfache mit dem aufgestellten Euralol
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Feistriz, am I0te"
Juni 1881.

(3149—1) Nr. 647?-

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. l . städt.-dcleg. Bezirksgericht
Nudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. k. Haupt'
steneramtes hier die cxec. Versteigeruns
der den Johann Hrastar'schen Erben geh^
rigen, gerichtlich auf 1385 fl. ges'cM
ten, in Großkal gelegenen, «ud Rl'cti'
Nr. 151, Urb.-Nr. 259 ucl Weißenste'''
vorkommcndcn Realität bewilliget UN"
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, U<'"
zwar die erste auf den

17. A u g u s t ,
die zweite auf den

19. S e p t e m b e r
nnd die dritte auf den

19. O k t o b e r 1 8 8 1 , ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uy j
hiergerichls mit dem Anhange angeordn
worden, dafs die Pfandrealität bei oe
ersten und zweiten Feilbietung nur "
oder über dem Schätzungswert, bei ,V
dritten aber auch unter demselben h^
angegeben werden wird. ^

Die Licitationsbedingnisse, worNA
insbesondere jeder Licitant vor gemach' ^
Anbote ein lOproc. Vadium zu H^At,
der Licitatiouscommissioil zu erlegen y .
sowie das Schätzungöprotokoll und
Grundbuchöextract kölmm hiergerichts
gesehen werden. q ,^

K. t, städt. deleg. Bezirksgericht >""
dolsswert, am 19. Jun i 1981.
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(3136-2) Nr. 2714.

Exec. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche uä Gut Tscher.

nemblhof Lud loi. 90/2l), Berg-Nr. 34/56
vorlominende, auf U^ncs Wuchse'sche Ber-
lassmasse aus ^iessrlthal vcrgewährte,
gerichtlich nuf 390 f l . bewertete Nealilät
wird über Ansuchen des Josef Joule von
Niedennösel (durch Herrn Dr. Wcnedilter),
zur Eiubriuiiunfl der Forderung aus dem
Vergleiche vom ktt. November 1880,
Z. 9670, per 150 ft. ö. W. sammt An-
hang, am

19. August und am
2 3. Sep tembe r

um oder über dem Schätzungswert und am
2 1 . O t t o b c r 1881

auch unter demselben in der Gerichts-^
lanzlei, jedcsma! um 11 Uhr vormittags,
an oen Meistbietenden gegen Erlag des
Idproc. Vadlums feilgeboten werden.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, am
6. Juni 1881.

(3142—2) Nr. 1903.

Ezec. Nealitätmverkauf.
Di°e im Grundbuche der Herrschaft

Krup Cons.-Nl'. 86, D.-N.-O.-Eommeuda
Tschernembl Cons.>Nr. 231, Urb.-Nr. 177
verkommende, auf Ive Pezdirc aus Grüble
Nr. 52 vorgewählte, gerichtlich auf 790 f l .
bewertete Realität wird über Ausucheu
des k. t. Stcuercnntes hier, zur Einbrin-
gung der Forderung aus dm Steuer- und
Gemeinde-Umlagen per 23 f l . 48 kr. ö. W.
sammt Anhang, am

19. Augus t und am
23. S e p t e m b e r 1 8 8 1

um oder über dlin Schätzungswert und
am 2 1. O l t o b e r 1 8 8 1

auch unter demselben in der Gcrichts-
tauzlei, jedesmal um 10 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegeu Erlag des
lOproc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tscherncmbl, am
21. April 1881.

(2800—2) Nr. 789.

Erinnerung
an Agnes M ö r t e l und Helena G r e -
gor i von Würzen, unbekauuten Aufent-
haltes, und ihre ebenfalls unbekannte

Erben.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Kronau

wird der Agnes Mörtel und Helena Gre-
gori von Wmzcn, unbekannten Aufent-
haltes, uud ihren ebenfalls unbekannten
Erben hiemit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Smolej von Würzen
Nr. 77, derzeit in Wald Nr. 19, die Klage
pkw. Gestattuug der Löschung der auf
der Realität zu Würzen Eons.-Nr. 77,
8ud Urb.-Nr. 624 ad Weißenfels haftenden
Lebensunterhalts- und Auszugsfordenmg,,
dann der für Agnes Mörtel mit 465 f l .
C. M . uud für Hclcua Gregori mit 140
Gulden E. M . haftenden Varforderungen
sammt Anhang uud i> i ' i ^ . 22. Apri l
1881, Z. 789, eingebracht, worüber
zum ordentlichen mündlichen Verfahren
die Tagsatzung auf den

16. August 18 8 1 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts all-
geordnet worden ist.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und diesel-
ben vielleicht aus den k. k. Erblanden
abwesend sind, so hat man zu ihrer Ver-
tretung und auf ihre Gefahr uud Kosten
den Herrn Josef Pinlbach von Natschach
Nr. 22 als Eluator ^ä llcwm bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende vcrstäudiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im orduungmaßigen Wege ein-
schreiten nnd die zu ihrer Verlheidiguug
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Curator uach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden
und die Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
beuannten Euratur an die Hand zn
geben, sich die aus einer Verabsänmuug
entsteheudeil Folgen selbst beizumessen
haben werden.
n K. k. Bezirksgericht Kronau, am 22sten
April 1V8I.

(3080—2) Nr. 605

Reassumienmg exec.
FeilbietmMn.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
hiemit bekannt gegeben:

Es sei über Ansuchen des Herrn
Mart in Schweiger von Allenmartt die
Neassumiernng der mit dem Bejcheide vom
22. Mai 1873, Z. 2806, auf den 16tcn
Oktober, 16. November und 17. Dezem-
ber 1873 angeordnet gewesenen, sohin
aber sistierten exec. Feilbietungen der dem
Johann Zuaga von Dane Nr. 22 gehö-
rigen, gerichtlich auf 375 f l . bewerteten
Realität 8ud Nr. 149 n,ä Herrschaft Schnee-
berg bewilliget und zu deren Vornahme
die Tagsatzuug auf den

3. August,
3. September und

l 3. O k t o b e r 1 8 8 1 ,

vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts mit
dem früheru Anhange angeordnet worden.

K. k. städt.-dclrg. Bezirksgericht Laas,
am 21. Jänner 1881.

(3W9—2) Nr. 6411.

Executive
Nealitätenverstcigernng.

Vom k. k. Bezirksgerichts Mottling
wird bekannt gemacht:

Es fei über Ansuchen des Georg
Kump von Mottling die exec. Verstell
gernng der dem Jakob Kambie von Prilozjc
gehörigen, gerichtlich auf 2263 fl. 86 kr. ge-
schätzten Realität:ul D.-R.-O.-Commenda
Tschernembl «ud Extr.-Nr. 28 der Steuer»
gemeinde Podzemelj bewilligt nnd hiezu
drei Feilbietuugs-Tagsatzuugeu, uud zwar
die erste auf den

<l. August ,
die zweite auf den

7. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

8. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichlslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrcalität
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch uuter demselben hint-
augegebeu werdeu wird.

Die Licitatiousbcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zn Handen
der Licitationscominission zu erlegen hat,
si.'wie das Schätzungsprotukull uud der
Gruudbuchocxtract lönucu iu der dies-
gerichtlicheu Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
15. Juni 1881.

(3070—2) Nr. 6579.

Executive
Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansucheu des Icckob Delak

von Mottling die executive Versteigerung
der dem Ive Maleäie von Nadovic Nr. I
gehörigen, gerichtlich ans 575 f l . geschätz«
ten Realitäten «ud Einlg.-Nr. 26 nud 27
der Stcuergemeiude Radovik bewilliget
und hiezn drei Feilbietungs-Tagsatzungcn,
und zwar die erste anf den

9. August ,
die zweite auf den

3. S e p t e m b e r
und die dritte auf den

8. Ok tobe r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtskaüzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dafs die Pfand-
realitäten bei der ersten und zweiten
Feilbielung mir um oder über dem
Schätzungswert, bei der dritten aber auch
uuter demfelben hinlangegedrn werden.

Die Licitationsbediugnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitaut vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Hauden der Licitalionscommission zu er-
legeu hat, sowie die Schätzuugsprolukolle
und die Gruudbuchsextracte köuucn iu der
diesgcrichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
22. Juni 1891.

(2955—3) Nr. 3291.

Executive
AeMätenversteigerung.
Vom k. t. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Bartholmä

Groöelj von Kcrtina die executive Ver-
steigerung der dem Matthäus Novak von
dort gehörigen, gerichtlich auf 620 f l .
geschätzten Realität Einlage-Nr. 24 der
Sleuergemciude Kertiua bewilliget und
hiczu oiei Feilbielungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste alls den

1. A u g u s t ,
die zweite auf den

3. September
und die dritte auf den

3. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
in der Gcrichlskanzlei zu Egg mit dem
Anhange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feil bietung nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch unter
demfelben hintangegeben werden wird.

Die Licitatiönsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium
zn Handen der Lieitaiionscommission zu
erlegen hat, sowie das Schätzungsprvtololl
und der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. t. Bezirksgericht Egg, am 15ten
Juni 1681.

(2957—3) Nr. 3187.

Executive
Vom l. k. Bezirksgerichte Egg wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des k. k. Steuer«

amtcs Egg die executive Versteigerung
der der Margaret!) Eerar von Dvorje
gehörigen, genchtlich auf 1397 f l . 20 kr.
geschätzten Realität Urb. -Nr . 110 uä
Pfarrgilt Stein bewilliget und hiezu drei
Feilbiclungs»Tagsatzungen, und zwar die
erste alls den

1. Augus t ,
die zweite auf den

3. S e p t e m b e r
und die dritte auf dcn

3. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 11 Uhr,
in der Gerichtskanzlei in Egg mit dem
Anhange angeordnet worden, dafs die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietuug nur um oder über dem Schä<
tzungswcrt, bei der dritten aber auch
unter demselben hiutangegcben werden
wird.

Die Licitatiönsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jedcr Licitant vor ge-
machtem Anbote ein 10proc. Vadium zu
Handen der Licitatiouscommission zu er-
legeu hat, sowie das Schätzuugsprotokoll
und der Oruudbuchsexlract können in der
dirsgcrichtlichcn Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Egg, am 15ten
Juni 1861.

(3071-2) Nr. 6506.

Executive
Vom k. t. Bezirksgerichte Mottling

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Maria Bcvka

von Tschcrnrmbl die exec. Versteigerung
der dem Ive ^crniö von Krasinz gehö-
rigen, gerichtlich auf 1110 fl. geschätz-
ten Realität «ud Extr.-Nr. 10 der Steuer»
gemeinde Krasinz bewilliget uud hiezu
drei Feilbietungs'Tagsatzungcn, und zwar
dic erste auf den

12. Augus t ,
die zweite auf dcn

9. September
und die dritte auf dcn

8. O k t o b e r 1 8 8 1 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gerichtskanzlei mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand'
realilä't bei der ersten und zweiten
Feilbietuug nur um oder über dein
Schätzuugswert, bei der dritten aber auch
uuter demselben hinlaugcacbcn werden
Wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotololl und
der Grundbuchsextract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am
20. Juni 1881.

(3139—2) Nr. 1774.

Exec. Nealitätenvertauf.
Di'e im Grundbuche der Herrschaft

Seifenberg «ud Rcclf.-Nr. 755 vorkom-
mende, auf Martin Pavlesii aus Ber-
stovec Nr. 6 vergewährte, gerichtlich auf
466 f l . bewertete Realität wlrd über
Ansuchen des Johann Kapelle von Mott-
ling, zur Einbringung der Forderung
aus dem Vergleiche vom 23. April 1880,
Z. 2503, per 142 fl. 50 lr. sammt All«
hang, am

19. Augus t und am
23. S e p t e m b e r

um oder über dem Schätzungswert und am
21. Ok tober 1 8 8 1

auch unter demselbeil in der Gerichts-
kauzlci, jedesmal um 11 Uhr vormittags,
an den Meistbietenden gegen Erlag des
10proc. Vadiums feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
12. April 1881.
' (3?40^2) Nr. 2615.

Efec. Nealitätenverlauf.
Die im Grundbuche der Herrfchaft

Pöllano 8ud w,n. 29. <o1. 54 und 50 vor^
kommende, auf Johann Simoniö aus
Schwcinberg Nr. 34 vergewährte, gericht-
lich auf 400 f l . bewertete Realität wird
über Ansuchen des Simon Zadnil aus
Catrz (durch Anton Kupljen, t. l . Notar
in Tschernembl), zur Einbringung der
Forderung aus dem Schuldscheine vom
d. Februar 1870 per 143 f l . 59 kr.
ö. W. famult Anhang, am

19. August und am
23. Sep tembe r

um oder über dem Schätzungswert und
am 2 1 . Ok tober I 8S I

auch unter demselben in der Gerichtslanzlei,
um 10 Uhr vormltlags, an den Melst-
bietenden gegen Erlag des lUproc. Vadiums
feilgeboten werden.

K. k. Bezirksgericht Tfchernembl, am
13. Juni 1881.
(3065—2) Nr. 2795.

Executive Feilbietungen.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack wird

zur Vornahme der öffentlichen Feilbietung
der Realitäten des Herrn Anton waber
von Lack, und zwar Urb.-Nr. 13 ud Stadt-
dominium Lack im Schätzwerte von 260(1
Gulden, Urb.'Nr. 14 u<1 Stadtdomimum
Lack im Schätzwerte von 1200 f l . , Urb.-
Nr. 201 aä Slaotdomimum L ĉk lM Schätz-
werte von 6000 f l . , Urb.-Nr. 175 kä
Stadldominium Lack im Schätzwerte von
350 fl . , Urb.'Nr. 146 uä Stadldominium
Lack im Schätzwerte von 300 f l . , Urb.-
Nr. 232 uä Sladtdominium Lack im Schätz-
werte von 50 fl. , Urb.'Nr. 20/V, S . B. IV ,
Post-Nr. 6 kä Stadtdominium Lack ,m
Schätzwerte von 1600 fl., Urb.-Nr. 123
und 124 llä Stadtdominium Lack von
1580 f l . , neue Urb.-Nr. 451 ud Herr-
schaft Lack, im Schätzwerte von 1021 ft.
und Urb.-Nr. 2422 S. B. V, Post.Nr. 222
ad Herrschaft Lack im Schätzwerte von
030 f l . , der

17. Augus t
für dcn ersten, der

16. S e p t e m b e r
für den zweiten und der

18. Ok tober 1 6 8 1
für den dritten Termin mit dem Beisätze
bestimmt, dass diese Realitäten, wenn sie
bei dcm ersten oder zweiten Termine
nicht wenigstens um den Schätzungswert
verkauft würden, bei dcm dritten Termine
auch unter demselben hintangegrben werden.

Kauflustige haben daher an den ob-
bestimmten Tagen von I I bis 12 Uhr
vormittags im Schlosse Lack zu erscheinen
und löunen vorläufig den Grundbuchs-
stand im Gruuobuchöamle und die Fe,I-
bielungsbcdmgmsse in der Kanzlei deS ov.
genannten Bezirksgerichtes einsehen.

Lack, am 15. Mai 1US1.



V«ibacher Zeitung Nr. 164 1404 22. I M 1881.

Diurnist.
Als solcher wünscht ein 27 Jahre alter

Mann mit schöner, geläufiger Handschrift und
langjähriger, vorzüglicher Thätigkeit sogleicho
Beschäftigung entweder in einer Gerichts-,
Advocaturs, eventuell Notariatskanzloi.

Nähere Auskunft ertheilt aus Gefälligkeit
die Administration dieses Blattes. (3224) 2-1

l für die unglücklichen ^pfcr der <3?lbst'^
l besl«l«ng (Onanie) und gel,cimcn Aus- ll
l schweisungeu ist das bcnihmtc Nc r l : ^

;Tr.Nctans Eelhstlicwahnmss.L
3 78. Äuft.n^e, Wit 27 Alibildüiigm. Pn>is^
32fl . Lcsc es jcdcr, dcr an ^ci» schrecklichen!!
'Folgen dicscs Lasters lcidcf. soinr aus'u
>̂ riäxiqcn Bclchninqei! retten jährlich Tau- ^
i sende vom sichern Tode. ^u dezichrn durch n
' G. Pönickcö Echulbuchhaudlung in Leipzig ti
i sowie durch jede Vuchhandlnoss in Laibach, «
l (205l) w - ^ "

Dr. Hirsch
Wien, Mariahilferstraszc Z I ,

heilt veraltete Syphilis, Geschwüre und Haut
tranlhcitcu jedcr Ärl , solvic Harnrulircuftiisse
und allc- s^olgl'n dcr Onanie, sp^icll Pullu^
tionen und Manneöschwüche, Fluso vei Frauen,
M M ' gründlich und ohne Perussstürnna, lsrischc
Fälle in nur wcniaen Tasscn .̂ ilrdiimtion'.
täc>lich von 9 bis <i Uhr, Smni' n, 3('U'>tnqe von
9 bis 4 Uhr Honorar ma'sua,, M 5 " Vcljandlung
auch hricftich, nnb werden die Mcdicamentc
besorgt. ^ W « (2884) <!

I iÄlin,
der deutschen und .slovenisclien Sprache mäch-
tig, wird in einer Spezereiwaronhandlung ant-
yenommon — Näheres in der Administration

dieses Blattes. (:)208) 2-2

ZTÖOOCL ±- O3rto"ber
wird eine (IJ033) G — G

Wohnung
mit 6 bis 7 /iinuncru odor auch zwei Wuh-
nnngmi mit zusammen gleichem llaüiu, jndoch

in Eitiom Hause.

setiiielftt*
Offerte mit Preisangaho werden in der

Administration dieses Blattos übernommen

Zu pachten,
event, zu kaufen

wird ftc»u<'lig
In den Vorstädten ein

Hi it Cite
oder Acker, mindestens l/2 Joch
gross. Offerte erbittet man unter
Angabe des Ortes, der Strasse und
Nummer, Zahl der Kaumlichkoiton,
des Preises u. s. w.unter „rJ\ M.ik,

poste restante W e i x e l b u r g .
(3181) 3—2

Eisenmöbel-Fabrik
von (108) 104-57

Roichard & Coiiip.
in Wien, in., Marxergasee 17,

liefert nur solide Möbel für Ausstat-
tungen, Salons Hotels, llostaunitouro
und Garten. Neuer illustrierter Pr<«is-

courant gratis und franco. ' "
Dus Internationale Patent- und tech-

nische Bureau der Firma Reichard und
Comp. in Wien, III., Mancergase 17, i>(>-
sorgt Patente für das Inland u. gesammte
Ausland, fertiget auf Verlangen dio fi.rm-
gerechton Beschreibungen und Zeichnun-
gen für die Patontivcrbcr an, übersetzt in
alle Sprachen und übernimmt eventuell die
Verwertung der von ihr besorgten Patente
in allen Ländern. Prospecto des Patont-
und technischen Bureaus vi.n Reichard
und Comp. in Wien gratis und franco.

Apotheker Mußbaumers
Mcdicinal-Wcine.

W a r n u n g : Da viele Versuche gemacht werden, mein Präparat durch andere,
gänzlich unwirksame, ja ost schädliche Mischungen substituieren zu wollen, so mache
ich die P. T. Käufer aufmerksam, ausdrücklich „ I . Nußbaumers <5hina»Visen«
und <5hina«Malagawein" zu verlangen

Mna-Oism-Malagamm
ist das einzige vollkommen zuverlässige und sicher ohne Nachtheil für die Zähne
wirtende Mittel zur Vlutbercitung und Vlutreinigung, zur schnrllstrn Behebung
von Bleichsucht, Vlutarmut, Krankheiten des Magens, Migräne, Mcht und Rheu-

matismen, Scrovhulose, Kehlkopf-, siachcn- und Lungentrantheiten.

(thina-Malagawem,
vorzügliches Stärkungsmittel für schwächliche iiinder und Frauen nach überslan»

denen schweren Krankheiten, namentlich im Wochcubrlte.
Zeugnisse: I n zahlreichen Fällen von Nhachilis, Scrovhuluse, Äninuic?c.

habe ich den Ehina-Eisc« Malagawein des Herrn Apothekers I . Nußbaumcr in
Änwcndnng gebracht: dcr Erfolg war ein äußerst günstiger, und ich taun diesen
Wein wegen seiner leichten Verdauung, Schmackhaftigteit und vorzüglichen Wir-
kung auf das wamste empfehlen.

W i e n , Dezember :«80. Dr. Fürlh,
t. t. Uniucrsitä'ts-Doccitt, Abth.«vorstand dcr allg, Polyliinil,

Ich bestätige, dass ich in dem China-EiseN'Malagawein des Herrn Apothekers
I . Nuhbaumcr in Klageufurt ein Mittel von vorzülllicher, sehr leichtverdaulicher
Art gefunden habe und dasselbe sehr empfehlen kann.

L inz a. D., 1880. Pr. Dr. I . V. Thaler in.,).
Ter Gefertigte bestätigt mit Vergnügen, dass der China-Eisen-Malagawri»

des Herrn Apothekers I . Nußbaumcr ein Präparat von vorzüglicher (Yüte und
Wirtsamteit ist nnd in feiner Eigenschaft auf Alutbercitung und die Verdauung
anregend alle anderen Eisenpräparate bciwcitem übertrifft.

L i n z a. D. Dr. L. Minternitz.
Tünden Sie mir umgehend 10 Flaschen Ihres Ehina^Eisen-Malllgaweines,

welcher meine Frau, die seit Jahren unteileibsleidend war, vom Tode rettete.
W i c n , 1«. Oktober 1880. Dr . Jg . Weiß.

Hauptoerlendungsdepot: Zl. Nußbaumer in Klagenfurt.
Depots in Laivach: (Y. P i c c o l i , Apoth, Mot t l ing: Jr. Nacha »ind-

mannodorf: A, N oule l . l2l)I7) i:; 2

^^02-1) Nr. 47U0.

Vclalllltlnachung.
Voill k. k. Acznksgenchtc Krainburg

wird d^tanlit gemacht, dass dle in dcr
^ecutioussache dcs t. l. Steueramtes
iiramburg gogcn Ulrich Aljas von Hrase
für dio Ulwekannt wo abwesenden Ta->
dullNgläubiger Maria, Iolob, Marianna
und Maria Nebolj lautenden Nealfeil-
bietllilgsbeschcide Z. 35^0 dem für die-
fllben alifgestrllten Curator aä actum
Herrn Dr . Burner, Advocate» in Krain-
burg, zugestellt wurden.

K. k. Bezirksgericht Krainburg, am
15. Ju l i 1 Ütt^

(3201—I) Nr. 4787.

Belalilltmachung.
2>l)l!l k. k. Bezirksgerichte Krainburg

wird bekannt gemacht, dass die in der
Exccutionssache des t. k. Steueramteö
Krainburg gegen Johann Aimnovc von
Hulden für die unbekannt wo abwefenden
Tablllargläubiger Primus Golerej, Ma-
ria Podjld und Maria (tcliul laulenden
Nealftiluietungsbeschfide Z. ^550 dem
für dicj^litil aufgestellten Curator aä
acwin Hcrril Dr. Burger, Advocat in
^raiuburg, zugestellt wurden.

K. k. Bezirksgericht Kramvurg, am
15. Ju l i 1t?6i.
lM!)4—1) Nr. cl614.

Vckalilltlnachllng.
Vom k. k Bezislsgerichte Landstraß

wird dem im Jahre 178^ zu Prelofte
geborenen, nn» uobetaunten Aufcuthaltes
abwescuden Gregor Steiner bekannt ge-
gebeu, dafs Icrnej Zupau vou Pretope,
als Vormund der m,ndcl jährigen Maria
und Anna Steiner, H)ialia Kos geborene
Steiner von Zeroulog, Agnes Steiner,
verwitwete Ho>ta von Dolzice und Anna
Steiner von Prekope um desfen Todes'
erkläruug behufs Abhandlungsuflege mit
Gesnch <lL iil-aoä. 28. Juni 188l, Zahl
3U14, hiergerichts eingeschritten sind, und
dafs dcmfelbeu Herr Johann Kalin von
Landstraß zum Curator uä ^ t ,um auf-
gestellt wurd^', und dafs nach Ablauf
clues Jahres vom Tage der ersten Ein.
schaltung diefcs Edictes, wenn Gregor
Steiner während dieser Zeit nicht in
die Heimat rncktchrt oder das Gericht
auf eine andere Art in die Kenntnis
feines Lebens fetzt, zu desfen Todeserklä-
rung geschritten wcrden wird.

K. k. Bezirksgericht Landstvaß, am
30. Iuu i1881 .

(3214—l) Nr. 15,126.

Bekanntinachullg.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

in Laibach wird bekannt gemacht:
Das hohe k. k. Landesgcricht in Lai-

bach hat d.n Franz Pclcrca, Grundbesitzer
in Sostro Nr. 25, mit Beschllifs vom
2. Ju l i 1881, Z. 4860, als Verschwender
zu erklären befunden.

Laibach, am 9. Jul i 1881.

(3178-1) Nr. 7674.

Belaimtmachung.
Den unbekannten Rechtsnachfolgern

der verstorbenen Magdalena Ainkovc von
Gereuth wird Jakob Petkovsek von Gcreuth
als Curator i»,ä uotum aufgestellt und
diesem der Nmlseilbietuiigsbefcheid vom
22. M a i 1881, Z . 4314, zugestellt.

K. k Aczirlsgericht Loitfch, am 12ten
Ju l i 1881.

(3186—1) Nr. 5630.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

>mro hiemit bc launt gemacht, dass das k. k.
Kreisgericht m Rudolfsweit mit Naths-
deschluss vom 28. Juni 1881, Z. 641,
über den Südfrüchtenhäudler Mathias
Stampft von Weißenstein wegen Wahn-
sinnes die Curatel verhängt hat, nnd dass
für denselben Andreas Stampft von Wei-
ßenstein Hs. 'Nr. 10 als Curator auf-
gestellt wurde.

K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
4. Juli 1881.

(2891-2) Nr. 1553.

Erbserklärnng.
Vom l. l. Bezirksgerichte Natschach

wird bekannt gemacht, dass Ursula Za->
urajäel von Resa Nr. 61 am 2. Jänner
188l ohne Testament gestorben ist, nnd
die Geschwister Johann und Gertraud
zur gesetzlichen Erbfolge berufen sind,
da jedoch der Aufenthalt der Gertraud
Zagrajsek verehelichte Seo nicht bekannt
ist, so wird sie aufgefordert,

b i n n e n einem J a h r e ,
von heute an, sich Hiergerichts anzumelden
und erliszuerllären, wldriaens die Ver<
lasseuschaft bloß mit dcni bestellten Cu<
ralor Herrn Heinrich Brunschmid in
Ratschach und mit Johann Zagrajäcl al^
gehandelt werden würde.

K. l. Bezirksgericht Ratschach, am
22. M a i 188 l .

( 3 0 2 6 - 3 ) Nr. 2736.

Erinnerung
Den Tubulargliiubiyern Franz Klun,

Maria Klun jun., Maria Tur l und
Vartholomäus Turk voa Kleinberdu und
Rechtsnachfolgern, unbela>mttn Aufent-
haltes, wird hiemit ni lmcrt:

Es fel denfelben Fvanz Mahoriliö von
Senosetsch unter gleichzeitiger Zustellung
des Realfeilbletunysbescheioes vom 7ten
I n n l 1881, Z. 2220, zum Curator »ä
uctum aufgestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Senoselsch, am
6. Ju l i 1881.

(2956—2) Nr. 3185.

Relicitatwn.
Wegen Nichteinhaltuug der Licita-

tionsbedingnisse wird die Nclintation der
dem Blas Ferme von Ielenl gehörig ge-
wesenen, von Michael Pestotnit von Glo-
gowiz exccntive um 1666 f l . ei staudeucn
Nealilät Urb.-Nr. 236 ad Münkcndorf
auf den

8. August l. I .
mit dem Auhange augeordnet, dass bei die-
ser Nelicitation obige Realität dem Meist-
bietenden hintangegeben werden wird.

K. k. Bezirksgericht Cgg, am l7lc«l
Juni 1881.

(3110—3) Nr. 4748.^

Kundmachung.
I m Nachhange zum diesgerichtlichen

Edicte vom 28. Mai 1881, Z.4050. wird
den unbekannt nio befindlichen Tubülar-
gläubigcin Helena, Maria, Marian»a.
Marinla, Iohani,, Mathias und Josef
Stavcr von Zagorje, rncksichllich dessen
nttbekaunten Rechtsnachfolge» n, zur Wah-
rung ihrer Rechte bei der exec. Veräu-
ßerung und Meistbotsverlheilulig der Rea-
lität Urb.-Nr. 27 uä Herrschaft PreM
Herr Johann Fatur von Zagorje Nr. ll
zum Curator H(l act,um blstrllt und wrrden
denselben die bezüglichen Feilbielungs-
befcheide behäiidiget.

K. l. Bezirksgericht Feistriz. am 2isleN
Juni 1881.

(3092-3) Nr. 5113.

Bekanntmachung.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Stein

wird den unbekannten Erben uud Rechts-
»achfolgern der Tabulargläubiger Anton
Sluga und Gertraud Kos von Stob
liekannt gegeben:

Cs sei denselben in der Cxecutions-
sache des Frauz Orcöek iu Laibach (durch
Dr. Sajovic) gegen Gertraud Lovöa uoN
Stob i>ot«. 63 fl. 58'/« kr. zur Wah-
rung ihrer Rechte Herr Dr. Schmidinger,
k. k. Notar in Stein, zum Curator a^
ll(!tum bestellt uud ihm der Realseilbie-
tungsbescheid vom 4. Juni 1881, Z. 2790,
zugestellt worden.

K. k. Bezirksgericht Stein, am 22steN
Inn i 1881.

"(2892 -3 ) Nr. 150?"

Erinnerung
an Johann Keöe sen. unbekannten Auf'

enlhaltes.
Vou dem l. t. Bezirksgerichte Ratschach

wird dem Johann Kcse sen. unbelannle»
Aufenthaltes hiemit erinnert:

Es habe Johann Majccn von Dvol
die Klage auf Eigenthumsanertennuna ourlh
Ersitzung uud Gestaltung der Einverlei«
buug des Eigenlhumsrechles bei der ittl
Gruildbuche der Herrschaft Nassmsuß »""
Urb. 'Nr. 219 und 204 vorlommende"
Realitäten «ud prae«. 17. März 1881,
Z. 1507, Hieramts eingebracht, worubel
zur mündlichen Verhandlung ole Tas'
satzung auf den

3. Augnst 1 8 8 1 ,
früh um 9 Uhr, mit dcm Anhange d<"
8 29 a. G. O. angeordnet und den, Gellag'
ten ssranz Prijatelj von Podborsl al«
Curator ilä actum bestellt wurde.

Dcssen wird delsclbe verständillet. das»
er allenfalls selbst zu erscheinen oder eine"
anoeru Sachwalteranhernamhaflzu lnache"
habe, widrigens diese Rechtssache mit dt>"
aufgestellten Curator verhandelt werde"
wird.

K. f. Bezirksgericht Nalschach, " "
18. Mai 1881.

Druck und »«rl«, von Jg. v. «lein»»,« » Led. Va«b«l«.


